
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wien, 13. April 2007 

 
 

 

2. Sitzung des Club der Wiener Urologen 
am 25. April 2007 um 19 Uhr s. t. ,  

Gesellschaft der Ärzte, 1090 Wien, Frankgasse 8 

 

 

Vorsitz:  H. Pflüger, J. Hofbauer 

 

Programm:  

 

� „Wertigkeit und Indikation der Saturationsbiopsie d er Prostata“                                                       

B. Djavan und M. Margreiter (Wien) 

 

� „Ist die ESWL-Therapie des distalen Harnleiterstein es noch gerechtfertigt?“                                   

J. Haas und R. Biedermann (St. Pölten) 

 

� „Prävalenz und Risikofaktoren für die Symptome der interstitiellen Zystitis bei 

Teilnehmerinnen einer Gesundenuntersuchung“                                                                                                               

I. Berger, Ch. Temml, C. Wehrberger, C. Riedl, A. Ponholzer, M. Marszalek und                              

St. Madersbacher (Wien, Baden) 

 

� „Extendierte pelvine Lymphadenektomie bei radikaler  Prostatektomie – Sinnhaftigkeit für 

das Staging?“                                                                                                                                                          

M. Lamche, W. A. Bauer und P. Schramek (Wien) 

 

� „Prävalenz von Female Sexual Dysfunction – Daten vo m Wiener Sexual Health Day 2007“        

D. Pernkopf (Wien) 
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� Aktuelle Information:                                                                                                                                                     

„Serum Testosteron und sexuelle Aktivität beim alte rnden Mann – Die Datenlage“                  

M. Marberger (Wien) 

 

 

Um eine entsprechende Diskussion zu gewährleisten ist die exakte Einhaltung der Redezeit von 10 

Minuten obligatorisch! 

 

 

Ihr  

 

Univ. Prof. Dr. Othmar Zechner e. h. 


